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Anselm Ender läuft, wie andere atmen. 1866 
im westlichsten Kronland der Monarchie in 
triste Verhältnisse geboren, wacht der Vierjäh-
rige eines Nachts auf und rennt, von innerem 
Zwang getrieben, stundenlang durch tau-
feuchte Wiesen und Wege des Vorarlberger 
Riedlandes. Als Kind und junger Mann verdingt sich Anselm in einer 
Textilfabrik, als Schweinehirte und Holzarbeiter. Jede dieser Statio-
nen ist von Ausnutzung und Erniedrigung geprägt, und jede endet 
tragisch: mit Unglücksfällen, Krankheiten und Tod. Das Laufen bleibt 
dabei sein Fixpunkt, sein Halt. Als seine geliebte Mutter umkommt, 
beschließt er, sich selbst zu töten – durch einen Dauerlauf, ohne 
Wasser zu trinken. Doch Anselm verfügt über ungeahnte Ausdauer, 
nur eine von mehreren ungewöhnlichen Fähigkeiten dieses sonst in 
jeder Hinsicht benachteiligten jungen Mannes …

Dem Vorarlberger Newcomer Jürgen-Thomas Ernst gelingt ein un-
gewöhnlicher historischer Entwicklungsroman und eine fesselnd zu 
lesende Parabel um das Vorwärtskommen, das Ankommen und die 
Natur des Scheiterns.
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Riedlandes. Als Kind und junger Mann verdingt sich Anselm in einer 



Jürgen-Thomas Ernst  
1966 im vorarlbergischen Lustenau geboren und in Hohenems aufgewachsen, ist 
Schriftsteller und Teilzeit-Förster. Für seine Theaterstücke Nachtschicht, Der Wortmör-
der und Karoline Redler erhielt er zahlreiche Stipendien und Preise, u.a. das Dramatiker-
stipendium des Bundesministeriums für Unterricht und Kunst, das Romstipendium des 
Landes Vorarlberg, den Wimberger Literaturpreis und den Theodor-Körner-Preis. Anima 
ist sein erster Roman. Jürgen-Thomas Ernst lebt und arbeitet in Bregenz.

braumüller literaturverlag
Mit dem 2009 gegründeten „braumüller literaturverlag“ erweitert Braumüller, 
einer der ältesten unabhängigen Privatverlage im deutschsprachigen Raum, sein 
Programm mit literarischen Neuentdeckungen aus Österreich ebenso wie 
Übersetzungen internationaler Autoren. 

In allen vier Programmsegmenten – Literatur, Sachbuch, Schulbuch und  
Wissenschaft – steht der Verlag für höchste inhaltliche Qualität und  
konsequente Publikationskultur. 

„Und so versank die Geschichte des Wunders Anselm Ender – und als solches 
muss es bezeichnet werden – bis zu jenem Tag in Vergessenheit, als auf einem 

Hohenemser Dachboden eine Handschrift entdeckt wurde, die Auskunft  
über sein Leben und Schicksal gibt.“

Aus dem ersten Kapitel


